
Diese Ordnung dient dem geregelten Reitablauf in der Halle.

Wir bitten alle Reiter- und -innen diese Regeln zu beachten.

Bahnregeln

1.

2.

Befinden sich bereits Reiter in der Halle ist das Betreten oder Verlassen durch den Ruf

"Tür frei" anzukündigen und erst nacht der Bestätigung "Tür ist frei" auszuführen.

Um die Reiter in der Bahn nicht zu stören, sollte das Auf- und Absitzen in der Mitte der

3.

beiden Zirkel erfolgen.

Der Reiter der auf der linken Hand reitet hat Bahnrecht (Vorfahrt), das heißt, der Reiter 

auf der rechten Hand muss ausweichen.

4.

5.

Ganze Bahn wiederum hat Vorrang vor Zirkel und Wechsellinien.

Beim Schrittreiten, Halten oder Führen des Pferdes ist der Hufschlag ausreichend für

6. 

Mitreiter frei zu halten. Bitte auch nicht nebeneinander reiten.

Bei mehr als 5 Reitern in der Bahn sollte auf einer Hand geritten werden. Hand-

wechsel erfolgt durch deutliches Rufen "Handwechsel bitte" durch einen der Reiter.

7. Sind mehr als 3 Reiter in der Bahn, ist Longieren nicht mehr angebracht. Ausnahmen 

sind nur dann möglich, wenn die übrigen Reiter zustimmen.

8.

9.

Wird in der Halle regulärer Unterricht abgehalten, dann ist die Halle für aller Reiter,

die nicht am Unterricht teilnehmen, gesperrt.

Springen ist außerhalb der Reitunterricht an den im Hallenbelegungsplan vorge-

8.

sehenen Zeiten gestattet und zusätzlich, wenn das Einverständnis der übrigen Reiter

eingeholt wurde.

Gleiches gilt sinngemäß auch für die Nutzung der Außenplätze.

9. Die Benutzung der Hindernisse steht den Reitern frei. Sie sind nach der Benutzung

wieder ordentlich aufzuräumen. Für Schäden an den Hindernissen kommt der Ver-

ursacher auf. Schäden sind der Vereinsleitung zu melden.

10. Das Reiten und sonstige Benutzung der gesamten Reitanlage außerhalb des festge-

setzten Unterrichts efolgt auf eigene Gefahr.

11.

12.

Die vorgenannten Bestimmungen gelten auch sinngemäß für die Außenanlagen.

Beim Reiten ins Gelände hat jeder Reiter entsprechend dem Gesetz für Landschafts-

und Naturschutz Schäden jeglicher Art zu vermeiden.

Siehe dazu Anschlag "Reiten im Wald".
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